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Kino gegen den Spielzeitpausen-Blues

Der Sommer ist heiß und herrlich, doch gelegentlich sehnt sich manch einer nach Kultur, einem
unterhaltsamen Theaterstück oder einem tollen Film in wohltemperierten Räumen. Das Theater N.N.

hat sich gemeinsam mit Holger Kraus, vom Flexiblen Flimmern, etwas einfallen lassen, um die
Sommerpause zu versüßen: Kino im Theatersaal. Passend zur theatralen Atmosphäre zeigt Holger
Kraus die Komödie „Sein oder Nichtsein“, in dem sich alles um die Akteure einer polnischen
Schauspielgruppe dreht. 

In dem Ernst Lubitsch-Film aus dem Jahr 1942 proben polnische Schauspieler eine antifaschistische
Komödie, kurz bevor der Zweite Weltkrieg ausbricht. Da die polnische Regierung nicht in Konflikt mit
dem Hitlerregime geraten möchte, wird das Stück vom Spielplan abgesetzt. Stattdessen greift das
Ensemble auf den Klassiker Hamlet, mit Joseph Tura in der Titelrolle zurück. Wenige Wochen später
wird Polen von deutschen Truppen besetzt, das Theater muss schließen. Erst als es darum geht,
einen Nazi-Spion zu entlarven, finden die Schauspieler wieder zusammen. Der Spion soll in eine Falle
gelockt werden. Das Ensemble entwickelt einen Plan und holt die Kostümuniformen aus dem Fundus.
Die zum Kriegsbeginn überzeichneten Bühnenkarikaturen müssen nun glaubwürdig Nazis darstellen
und um ihr Leben und das zahlreicher polnischer Untergrundkämpfer spielen.

Termine:

Mittwoch 4. August 
Donnerstag 5. August 
Freitag 6. August 
Samstag 7. August 

Einlass ab 20:00 Uhr, Filmbeginn 21:00 Uhr

Vor dem Film gibt es die Möglichkeit passende Speisen und Getränke zum Film zu genießen.

Karten zum Preis von 8 Euro reservieren Sie bitte unter holgerkraus@flexiblesflimmern.de. Weitere
Infos gibt es unter www.flexiblesflimmern.de
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